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Erntevorschätzung von Rüben und Körnermais

Die Angaben bezj-ehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Ze ichenerkL arung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber weniger als
die Hä1fte der kleinsten Einheit,
die in der Tabelle zur Darstellung
gebracht werden kann
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Ergebnisse der Länder in tieferer regj-onaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den "Statisti-
schen Berichten" der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer C fI 1 veröffentli-cht.

Die letzte ausführliche Darstell-ung der Methode dieser Statistik ist in der Fachserie B, Reihe 1

Jahreshefte 1967 und 1968 erschienen.

Erschienen im oktober 1979

auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "!{achstum und Ernte land-
wirtschaftli-cher Fe1dfrüchte und Grün1and"

wird ab 1979 der monatlichen Beri-chterstat-
tung angepaßt, d.h. aIle j-m Berichtsmonat
anfallenden Ergebnisse werden in einem Bericht
zusammengefaßt. Die Berichtsrelhe eines Jahr-
gangs umfaßt somit in Zukunft ca. 8 Einzelbe-
richte.

Der vorliegende Bericht enthäl-t die Ergeb-
nisse der Erntevorschätzung bei den Zucker-
und Runkelrüben sowie beim Körnermais.

Nach der 1m vorigen Jahr mj,t der Wirtschaft-
Iichen Vereinigung Zucker e.V. (WVZ) und dem

Bundesministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten getroffenen Vereinbarung
wird für das Bundesgebiet die von der trrrVZ

ermittel-te Gesamternte der Zuckerrüben von

der amtlichen Statistik übernommen. Die

Länderergebnisse beruhen vorläufig noch auf
der Ernteschätzung durch die amtlichen Be-

richterstatter und sind deshalb nicht
schlüssig zum Bundesergebnis addierbar.

Erläuterung der Ergebnisse

Der Anbau der Z u c k e r r ü b e n wurde
nach den vorläufigen Ergebnissen der Boden-
nutzungshaupterhebung 1979 im Vergleich zum

Vorjahr um etwa 13 000 ha (- 3 ?) eingeschrärkt
und umfaßte rd. 389 000 ha" Die von der WVZ An-

fang Oktober vorgeschätzte Gesamternte fäIIt
mit rd. 18,4 MiIl. t voraussj-chtLich um 2 E

kleiner aus al,s 1978. Der für das Bundesgebiet
berechnete vorläuf ige Durchschnittsertrag
liegt mj-t knapp 472 dt/ha um .l t über dem

endgültigen Ergebnis von 1978. Auch der
Zuckergehalt an der Schneldmaschine übertraf
den zur gleichen Zeit des Vorjahres ermittel-
ten bereits um 0,7 ?.

Hektarerträge von Rüben und Körnermais

197 B

Zunahme (+)
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I'ruchtart

Zuckerrüben
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Runkelrüben

Körnermais

1 ) Vorschätzung.

Eine stärkere Einschränkung erfuhr in diesem

Jahr wiederum der Anbau von R u n k e I -
r ü b e n . Mit rd. 170 000 ha wurden ca.
23 000 ha (- 12 8) weniger a1s 1978 angebaut
Die Berichterstatter schätzten den Hektarer-
trag im Durchschnitt des Bundesgebietes auf
knapp 977 dt und damit um 1 B höher als im

vorigen Jahr. Mit rd. 16,6 Mi1l. t r{ird vor-
aussichtlich eine um 1 1 ? kleinere Ernte afs
im Vergleichsjahr eingebracht.

Mit K ö r n e r m a i s wurden nahezu
110 000 ha bestellt; das slnd annähernd
7 000 ha (- 6 ?) weniger als im Vorjahr.
Diese Anbaueinschränkung wird allerdings
durch einen um 9 % höheren Durchschnitts-
ertrag von fast 60 dt/ha mehr a1s ausge-
glichen, so daß mit einer Gesamternte von
rd. 655 000 t gerechnet werden kann, die
das vorjährige Ergebnis um 6 t übertreffen
wird.
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1 ) Länder- und Bundesergebnisse aus unter-
schiedlichen OueIlen, deshalb Addition

zum Bundesergebnis nicht mögIich (slehe
Vorbemerkung S. 3.).
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